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Gemeinde Wildendürnbach 
Verw. Bezirk: Mistelbach   Land: Niederösterreich 

 gemeinde@wildenduernbach.gv.at   www.wildenduernbach.at 

Tel: 02523/8252      Fax: 02523/825220 

2164 Wildendürnbach 95 
 

 

 

V e r h a n d l u n g s s c h r i f t 
 

über die 

ordentliche Sitzung des 
 

G e m e i n d e r a t e s 
 

am 21. Jänner 2014 im Sitzungssaal des Gemeindeamtes in Wildendürnbach.  

Die Einladung erfolgte am 15. Jänner 2014.  

 

Beginn: 20.01 Uhr. 

Ende: 21.12 Uhr. 

 

Anwesend waren: 

  

Bürgermeister:               Harrach Herbert 

Vizebgm.:  Kichler Johannes 

 

die Mitglieder des Gemeinderates: 

 

GGR. Müller Anton  GGR. Stöger Siegfried 

GGR. Taus Josef  GR. Reznicek Maria 

GR. Leisser Manuela  GR. Schleining Rudolf 

GR. Krista Leopold  GR. Schuckert Herbert 

GR. Schütz Lukas  GR. Rindhauser Christian Mag. 

GR. Bruckner Herbert  GR. Patz Bernhard 

 

Entschuldigt abwesend waren:  

 

GGR. Schodl Anton  GR. Schodl Brigitte 

     

 

Nichtentschuldigt abwesend war:  

 

GGR. Waltner Ernst (ab TOP 2 

anwesend) 

 GR. Böck Benedikt  (ab TOP 2 

anwesend) 

 

Anwesend waren außerdem:  Schriftführer – Schuckert Josef 

   

Vorsitzender:   Bürgermeister  

 Die Sitzung war öffentlich. 

 Die Sitzung war beschlussfähig. 
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Tagesordnung 
 

1) Genehmigung des letzten Protokolls. 

2) Beschluss der Fragestellung zur Volksbefragung in Neuruppersdorf. 

3) Anordnung des Gemeinderates einer Volksbefragung in Neuruppersdorf. 

4) Beschluss von Asphaltierungsarbeiten in der KG Neuruppersdorf (Wegparzelle 3348). 

5) Beschluss über einen Ankauf von zwei Beamer und zwei Laptops für die Volksschule 

Wildendürnbach. 

6) Beschluss über den Ankauf von Einsatzbekleidungen für die FF Neuruppersdorf. 

7) Beschluss über den Ankauf einer Windfangtüre für die Volksschule in Pottenhofen. 

 
Der Vorsitzende stellt vor Beginn der Sitzung den Antrag, dass noch folgende Punkte in die 

Tagesordnung aufgenommen werden sollen: 

 

a) Beschluss über eine Gemeindeförderung für die Errichtung einer Solaranlage. 

b) Beschluss über eine Gemeindeförderung für den Abbruch und Neubau eines 

Wohnhauses. 

 

Der Antrag auf Aufnahme in die Tagesordnung der Tagesordnung wird angenommen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 
Verlauf der Sitzung 

 
Pkt. 1) Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der letzten öffentlichen 

Sitzung vom 22. November 2013 keine Einwände erhoben wurden. Das 

Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt. 

 

Pkt. 2) Die Fragestellung zur Volksbefragung in Neuruppersdorf soll lauten: 

 

Sind Sie für den Abriss der alten Volksschule in Neuruppersdorf und für den Neubau 

eines Dorfzentrums mit angeschlossenem FF-Haus in Neuruppersdorf 

 

oder 

 

sind Sie für den Erhalt und die Renovierung der alten Volksschule sowie für die 

Renovierung des FF-Hauses in Neuruppersdorf? 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die Fragestellung beschließen. 

Abstimmung: einstimmig 

 

Pkt. 3) In Neuruppersdorf soll eine Volksbefragung durchgeführt werden. 

Wahltag soll der 23. Februar 2014 sein. Die Wahlzeit soll von 8 bis 12 Uhr am Wahltag 

sein. Der Titel der Volksbefragung ist „Dorfzentrum in Neuruppersdorf“. 

Stimmberechtigte für die Volksbefragung sind nur die Bewohner von Neuruppersdorf. 

Das Ergebnis dieser Befragung soll eine bindende Wirkung für den Gemeinderat haben. 

   

Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die Volksbefragung 

„Dorfzentrum in Neuruppersdorf“ beschließen. 
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Abstimmung: mehrstimmig angenommen – GR Leisser Manuela mit Stimmenthaltung 

(Grund: die Kosten von ca. 1,3 Millionen Euro für ein neues Dorfzentrum in 

Neuruppersdorf sind  zu hoch) 

 

Pkt. 4) Asphaltierungsarbeiten in der KG Neuruppersdorf (Wegparzelle 3348). 

 

Es soll die Gemeindestraße (Wegparzelle 3348, KG Neuruppersdorf) „Langer Berg“ 

asphaltiert werden. Die Gemeinde Wildendürnbach soll sich mit 40 % bei den 

Errichtungskosten und mit 100 % bei den Erhaltungskosten der Straße beteiligen. 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat möge folgenden Beschluss fassen: 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Wildendürnbach beschließt hinsichtlich des 

„Güterweges- Langer Berg“ in der Katastralgemeinde Neuruppersdorf nachfolgendes: 

 Die Gemeinde Wildendürnbach finanziert 40 % der Errichtungskosten. 

 Die Gemeinde Wildendürnbach beteiligt sich gemäß Bescheid vom 23.1.2014 an 

den Erhaltungskosten mit 100 %. 

 

Abstimmung: einstimmig 

 

Pkt. 5) Es sollen zwei Beamer und zwei Laptops für die Volksschule Wildendürnbach angekauft 

werden. 

Die Fa. Kaiser legte ein Anbot mit einer Summe von € 1.473,60 inkl. Mwst. 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat möge für eine Klasse der 

Volksschule einen Beamer und einen Laptop mit Zubehör ankaufen. Für eine zweite 

Klasse stellt der Elternverein der Volksschule den Betrag zur Verfügung.  

 

Abstimmung: einstimmig 

 

Pkt. 6) Die FF Neuruppersdorf stellt ein Ansuchen um Unterstützung für den Ankauf von 20 Stk. 

Einsatzhosen. 

Fa. Hainz legte ein Anbot mit einer Summe von € 6.597,60 inkl. Mwst. 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die 20 Stk. Einsatzhosen mit 

50 % fördern. 

 

Abstimmung: einstimmig 

 

Pkt. 7) Für die ehemalige Volksschule in Pottenhofen soll eine Windfangtüre angekauft werden. 

Laut Bundesdenkmalamt darf die Haupteingangstüre nicht erneuert werden.  Es soll 

daher nach der Haupteingangstüre im Gang eine weitere Türe (Windfangtüre) versetzt 

werden. 

 

Fa. Schleining legte ein Anbot mit einer Summe von € 4.246,80 inkl. Mwst. Die 

Lieferung und Montage beträgt € 365,-- ohne Mwst. 

 

GR Schleining Rudolf verließ vor der Abstimmung, wegen Befangenheit, den 

Sitzungssaal. 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die zusätzliche Türe ankaufen. 

Abstimmung: einstimmig 
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Pkt. 8) Verena und Alexander Schuckert, Neuruppersdorf 83, stellen ein Ansuchen um 

Gewährung der Gemeindeförderung von € 365,-- für die Errichtung einer Solaranlage in 

Neuruppersdorf 83. 

 

GR Schuckert Herbert verließ vor der Abstimmung, wegen Befangenheit, den 

Sitzungssaal. 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die Gemeindeförderung von € 

365,-- für die Errichtung einer Solaranlage beschließen. Die Auszahlung erfolgt nach 

Vorhandensein der Mitteln und dem jeweiligen Einlangen der Ansuchen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

Pkt. 9) Frau Karas Stephanie stellt ein Ansuchen um Gewährung der Gemeindeförderung für den 

Neubau eines Wohnhauses nach Abbruch eines Altbestandes in Neuruppersdorf 60. 

 

 GR Reznicek Maria verließ vor der Abstimmung, wegen Befangenheit, den Sitzungssaal. 

 

Der Vorsitzende stellt den Antrag, der Gemeinderat möge dem Ansuchen von Frau Karas 

Stephanie um Gewährung der Gemeindeförderung von € 3.640,-- für den Neubau eines 

Wohnhauses nach Abbruch eines Altbestandes in Neuruppersdorf 60 zustimmen. Die 

Auszahlung erfolgt nach Vorhandensein der Mitteln und dem jeweiligen Einlangen der 

Ansuchen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 


